
mum stehen hatte, die bald nicht nur selbst von schwarzen, 
grünen, braunen und scheckigen Blattläusen wimmelten, son­
dern auch von ihrem Überflüsse reichlichst an die unter ihnen 
stehenden K rok u s abgaben, die den Blattläusen trotz der 
weit entfernten Stellung beider Pflanzen im System gleich­
wohl sehr zusagten und auch noch (12. I. 13) Zusagen! Eben­
so waren mir im Herbste bereits solche liebe Tierchen von 
einer K o ch ia  auf einen schönen A sparagus übergegangen 
(auch auf A d ian tu m  cap illu s V e n e r is !) , mit dem Er­
folge, daß die Herbsttriebe völlig kahl blieben, bis auf die 
Spitzen, weil es mir schließlich nach langem Mühen doch ge­
lungen war, die lästigen Gäste „abzuschaffen“ , wie es in 
Österreich heißt.

84 Entomologisches aus dem Jahre 1912 in und um Potsdam.

Sir John Lubbok f.
In Ramsgate auf der Insel Thanet starb, so berichtet 

die „Deutsche Entomologische Zeitschrift“  1913, am 28. Mai 
1913 der Bankier Lord Avebury, früher Sir John Lubbok, 
der sich als Naturforscher hervorragende Verdienste erworben 
hat. Seine großartige, vielverzweigte naturwissenschaftliche 
Forschertätigkeit, der er den größten Teil seiner Reichtümer 
opferte, galt der Durchführung der Darwinschen Entwick­
lungsidee in der aufsteigenden Reihe der Lebewesen. Die 
Ergebnisse dieser Forschungen hat er in Werken von klassi­
scher Bedeutung niedergelegt. Er hat das Leben und die Be­
fruchtung der Pflanzen, den Ursprung und die Metamorphose 
der Insekten hauptsächlich zum Gegenstand eingehender Be­
obachtungen gemacht. Sein Buch „Ameisen, Bienen und 
Wespen“  wurde in alle Kultursprachen übersetzt und in 
England selbst in über 100 000 Exemplaren verbreitet.

Vermächtnis.
Wie die „Deutsche Ent. Zeitschr.“  berichtet, hat der 

verstorbene Entomologe Jules Passet der Société entomolo- 
gique de France, deren Mitglied er in den Jahren 1894 bis 
1899 war, ein Kapital von 20 000 Fr. vermacht mit der Be­
stimmung, daß 1/ 3 der Zinsen als „  Jules-Passet-Preis“  für 
die nützlichste Arbeit in der allgemeinen Entomologie, be­
sonders die Zucht von Insekten betreffend, 2/ 3 der Zinsen 
aber für die Bibliothek der Gesellschaft verwendet werden 
sollen.
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